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Herren Bezirksklasse

TTC Beuren a.d. Aach II : TV Gaienhofen 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Beuren a.d. Aach II – 9:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Beuren a.d.
Aach II im Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den TV Gaienhofen endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Klotz / Dehnen beim 11:6, 11:9, 12:10
von Kaiser / Martin. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Buchorn / Huschka bei der
unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Auer / Mersch. Ausreichend spielerische Mittel hatten
nachfolgend Maier / Morra dagegen letztlich an der Hand, um Weber / Gleim zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Axel Klotz beim 3:0 gegen Manuel Kaiser. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte am Nachbartisch Tobit Dehnen beim 11:3, 11:8, 14:12 gegen Andreas Auer. Da gab
es nichts zu rütteln. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Anton Buchorn und Horst Martin,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Ein unterm Strich sehr ausgeglichenes Match.
Eher wenig Gegenwehr bekam Uwe Maier bei seinem Sieg in drei Sätzen von Kurt Mersch. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Sabino Morra das Spiel gegen
Achim Gleim noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
derweil Tim Huschka beim 2:3 gegen Sven Weber. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Axel Klotz hatte seinen Gegner Andreas Auer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Tobit Dehnen überzeugte im Einzel gegen Manuel
Kaiser, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Nicht ganz mithalten konnte Anton Buchorn, beim 1:3
gegen Kurt Mersch, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Uwe Maier nachfolgend gegen
Horst Martin. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Beuren a.d. Aach II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021 gegen den
SV Bohlingen bevor. Für den TV Gaienhofen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Radolfzell am 27.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:10 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Beuren a.d. Aach II

Doppel: Klotz / Dehnen 1:0, Buchorn / Huschka 0:1, Maier / Morra 1:0 
Einzel: A. Klotz 2:0, T. Dehnen 2:0, A. Buchorn 1:1, U. Maier 2:0, S. Morra 0:1, T. Huschka 0:1 

 TV Gaienhofen
Doppel: Auer / Mersch 1:0, Kaiser / Martin 0:1, Weber / Gleim 0:1 
Einzel: A. Auer 0:2, M. Kaiser 0:2, K. Mersch 1:1, H. Martin 0:2, S. Weber 1:0, A. Gleim 1:0
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